
An
Netzwerk Selbsthilfe Saar e.V.
Evangelisch-Kirch-Straße 8

66111 Saarbrücken

Saarbrücken, den 23.3.2020
Liebe Netzwerkmitglieder,

wir stellen zwei Anträge, weil wir aufgrund des Corona-Virus uns für die nächsten Monate auf einen finanziellen Engpass
vorbereiten wollen und um diesen dann überbrücken zu können.

Antrag 1: Aussetzung der Rückzahlung unserer Rate in Höhe von 200,00 Euro bis zum Ende dieses Jahres.
Antrag 2: Gewährung eines Kredites in Höhe von 5000,00 Euro.

In den letzten zwei Wochen hat sich unsere, für das Frühjahr gute, Auftragslage schlagartig geändert. Fast täglich kamen
Mails und Anrufe an mit der Info, daß geplante Druckaufträge vertagt oder ganz abgesagt werden. Dies betrifft vor allem
Druckjobs die auf Veranstaltungen hinweisen oder für Seminarreihen und Programme gedacht sind. Aufträge die für den
Sommer oder Herbst geplant sind, sind momentan noch nicht storniert. Andere Aufträge gibt es zwar, aber diese langen
nicht um mehrere Monate durchzuhalten.

Auch können wir die ersten Kurse in unserer neu eingerichteten Drucklernwerkstatt mit traditionellen Druckmaschinen und
Geräten vorerst nicht durchführen.

Wir rechnen damit, daß wir im April und Mai keinen nennenswerten Umsatz machen.
Die monatlichen Kosten gehen aber weiter.
Inwieweit die staatlichen Unterstützungen, die wir alle beantragen sowie das Kurzarbeitergeld (das erst nachträglich kommt)
helfen diesen Zeitraum zu meistern, ist ungewiss.

Deswegen wären wir froh, wenn ein Baustein für das bevorstehende Finanzloch ein Netzwerkkredit sein könnte. Mit etwas
Glück könnten wir mit einer Rückzahlung im Herbst 2020 beginnen.

Ein weiterer Baustein werden Kleinstdirektkredite in Höhe von 500,00 bis 1000,00 Euro sein. Diese kommen von Freunden
und Unterstützern der Blattlaus. Hier gibt es schon Zusagen, obwohl wir unser Infoblatt noch gar nicht fertig haben.
Wieviel wir da erwarten können, wird sich zeigen.

Liebe Grüße
Ben, Helge und Manni

Kesternichbuch davon unabhängig
läuft ab april



Hallo an Alle, 

als Ergänzung zu unserem Antrag teilen wir Euch kurz mit, wie es zur Zeit um uns steht. 

Im April sind unsere Aufträge quasi auf fast null gesunken.  

Aufträge die nicht storniert wurden, sind vorläufig in den Mai bzw. Juni verschoben worden. 

Wir haben 6000,00 Euro Soforthilfe bekommen, eigentlich sollten es 9000,00 Euro sein. 

Ab dem 1.4. ist bei uns Kurzarbeit. Die ersten Zahlungen vom Arbeitsamt sind im Mai zu 

erwarten. (60% vom Lohn) 

Aufgrund der Gespräche mit unseren Kunden, gehen wir davon aus, daß es im / ab Mai 

wieder etwas zu tun gibt. 

Ab wann wir mit den Kunstdruckkursen starten dürfen, ist zur Zeit noch offen (da müssen wir 

uns ggf. ähnlich wie die VHS verhalten) 

Mit Hilfe des Kurzarbeitergeldes (evtl. bis Ende dieses Jahres) könnten wir  gerade so über 

den Sommer kommen. 

Wenn Netzwerk uns für diese Zeit  untersützen könnte, würden wir diese Zeit sicherer 

überstehen.  

wie im Antrag erwähnt würden wir gerne im Herbst mit Euch darüber reden, wie wir die 

Rückzahlung angehen. 

Wenn Ihr Fragen habt, am besten per Mail. 

Liebe Grüße 

die Blattläuse* 

*ein Ungeziefer, das man nur schlecht los wird 

-------------------------------------------------------------- 

Heute Stand 2.6. sieht es so aus: 

wir haben nun 9.000,00 Euro Soforthilfe erhalten. 

Bis jetzt ist noch Kurzarbeitergeld (KUG) bei uns angeommen. Somit wird Juni evtl. der 

dritte Monat, indem wir uns fast keinen Lohn zahlen. Das ist besonders hart, da durch das 

KUG auch die Sozialabgaben ersetzt werden. diese sind für April und Mai gestundet. d.h. sie 

werden im Juni für 3 Monate auf einmal abgebucht. 

Wenn bis dahin kein KUG kommt ist Schluß. Ich gehe aber davon aus, dass wir es im Juni 

erhalten werden. 

Es gibt aber wieder ein paar Aufträge (Jahresberichte und Mailungs) und Ankündigungen von 

Aufträgen. Das Geld für die "größeren" Projekte wird aber erst später bei uns eintreffen, da 

diese einige Wochen Vorlauf (Layout mit Korrekturen) haben. 

die befreundete Druckerei Faber hat Insolvens angemeldet. Davon können wir später ggf. 

profitieren. Da kommen vermutlich übrig gebliebene Aufträge zu uns. 

Also es wir in den nächsten Monaten spannend bleiben. Wir hoffen es nach den 

Sommerferien  wieder besser wird. 

Morgen haben wir einen Sparkassentermin um dort die Kreditmöglichkeiten abzuchecken. 

D.h. ein Darlehen von Netzwerk würde uns nach wie vor sehr viel helfen. 

LG Manni 


